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19 18

Das Vermächtnis
Und so gewinnt sich das Lebendige durch Folg'
aus Folge neue Rraft, denn die Gesinnung, die
beständige, sie macht allein den Menschen dauerhaft

Goethe
Alle lieben Brüder, die schon gefallen sind,
reden aus Stein und Scholle, sprechen aus Wolke und

lwind.

Ihre Stimmen erfüllen mit Macht den Raum,
ihre letzten Gedanken weben in jedem Traum.

wieder die Stimme, gehalten und priesterlich:
„Bruder im Leben, lebendiger Bruder, hörst du mich)

Schreibe: wenn in würgender Schlacht ein Bruder fällt,
geht nur fein Leib verloren, bleibt doch fein Werk in der

fwelt.

Daß kein wirkender Wille von seinem Werke läßt,
macht den Sinn des Lebens hiebsicher und kugelfest.

Drandgewölke, verzieh! Zerteil dich, Pulverdampf l
Stärker als alle Kämpfer und ewig ist der Kampf.

Schreibe: Ieder gefallene Bruder wirbt
neue Hände, daß fein verlassenes Werk nicht stirbt.
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